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MONOGRAPHIEN UND SAMMELBÄNDE 
1. Information und Risiko in der Marktwirtschaft, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1988 
2. mit Niklas Luhmann und Frederick D. Bunsen: Unbeobachtbare Welt: Über Kunst 

und Architektur, Bielefeld: Haux, 1990 
3. Womit handeln Banken? Eine Studie zur Risikoverarbeitung in der Wirtschaft, mit 

einem Vorwort von Niklas Luhmann, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1991, 
Neuauflage 2008 

4. mit Rembert Hüser und Georg Stanitzek: Gelegenheit. Diebe. Bielefeld: Haux, 1991 
5. Die Form des Unternehmens, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1993 

6. Postheroisches Management: Ein Vademecum, Berlin: Merve, 1994 
7. Poker im Osten: Probleme der Transformationsgesellschaft, Berlin: Merve, 1998 

8. Organisation als System: Aufsätze, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1999 
Aufsätze: Wieviel Organisation braucht die Organisation 14-26 ∙ Fehldiagnose 
Überkomplexität 27-37 ∙ Wenn es im System rauscht 38-50 ∙ Gezielte 
Kommunikation 51-67 ∙ Zum Problem des Wissens 68-101 ∙ Ein Widerspruch 
kommt selten allein 102-112 ∙ Kultur im Unternehmen 113-125 ∙ Die doppelte 
Schließung 126-168 ∙ Einfache Komplexität 169-197 ∙ Mit der Hierarchie gegen die 
Hierarchie 198-236 ∙ Profit und Management 237-264 ∙ Soziologie des 
Unternehmens 265-296 ∙ Perspektiven einer Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
297-329 ∙ Handwerk des Unternehmers 330-376 
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9. Wozu Kultur? Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2000, 2., erw. Aufl. Tb. 2001, 3. Aufl. 

2003 
Aufsätze: Globalisierung und kulturelle Kompetenz, 11- 32 ∙ Kultur und Gewalt, 33-
43 ∙ Gesellschaft als Kultur, 44-57 ∙ Arbeit an der Kultur, 58-76 ∙ Der blinde Fleck 
der Kultur, 77-97 ∙ Der Einwand der Kultur, 98-111 ∙ Das Programm der Kultur, 
112-132 ∙ Unbestimmte Kultur, 133-160 ∙ Kultur der Zeit, 161-180 ∙ Die Ellipse der 
Kultur, 181-192 

10. Wozu Systeme? Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2002 
Aufsätze: Wozu Systeme? 7-20 ∙ Was wollen die Roboter? 21-33 ∙ Matrix 34-40 ∙ 
Über Verteilung und Funktion der Intelligenz im System 41-66 ∙ Zeit und 
Zweideutigkeit im Kalkül der Form 67-82 ∙ Die Theorieform des Systems 83-110 ∙ 
Kommunikation im Medium der Information 111-125 ∙ Wie steht es mit dem Willen 
Allahs? 126-169 

11. Organisation und Management: Aufsätze, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 2003 
Aufsätze: Einleitung ∙ Durch diesen schönen Fehler mit sich bekannt gemacht 18-40 
∙ Müllers Vermutung 41-54 ∙ Das Produkt ist ein Gespinst 55-69 ∙ Die 
Unterscheidung der Arbeit 70-88 ∙ Die „andere Seite“ des Wissensmanagements 89-
100 ∙ Organisation und Geschlecht 101-110 ∙ Begeisterte Unternehmer 111-122 ∙ 
Tabus in Familienunternehmen 123-133 ∙ Kommunikation und Kultur als 
Ressourcen der Unbestimmtheit 134-140 ∙ Der Witz der Organisation 141-151 ∙ Die 
Strategie der Organisation 152-178 ∙ Die verlernende Organisation 179-198 ∙ Drei 
Regeln einer wirtschaftlich effizienten Unternehmenskultur 198-217 ∙ 
Ausgangspunkte einer soziologischen Managementlehre 218-255 ∙ Management im 
System 256-292 ∙ Organisation und Gesellschaft 293-326 ∙ Was tut ein Berater in 
einem selbstorganisierenden System? 327-347 

12. mit Alexander Kluge: Vom Nutzen ungelöster Probleme, Berlin: Merve, 2003 
13. Wozu Soziologie? Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2004 

Aufsätze: Worin besteht der Wert des Wertes? 17-28 ∙ Hilfe, ich bin ein Text! 31-42 
∙ Etwas Theorie 43-49 ∙ Kopfhörer 50-64 ∙ Was wissen die Bilder? 65-80 ∙ 
Organisation als Begriff 83-106 ∙ Die Unruhe des Geldes 109-124 ∙ Niklas Luhmann 
in der Gesellschaft der Computer 125- 149 ∙ Kapitalismus und Bürokratie 150-188 ∙ 
Platon, oder die Form der Stadt 189-212 ∙ Fraktaler Raum 215-235 ∙ Männer und 
Frauen im Netzwerk der Hierarchie 236-256 ∙ Beobachtung mit Medien 257-272 ∙ 
Paradoxien des Vergessens 273-290 ∙ Rechnen lernen 293-330 

14. Kommunikation, Leipzig: Reclam, 2005 
griechische Übersetzung von Dionysos Kawathas, Epikoinonia, Athina: Smili, 2008 

15. Form und Formen der Kommunikation, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 2005 

16. Wirtschaftssoziologie, Bielefeld: transcript, 2006 [vergriffen seit Ende 2017] 
17. Wozu Gesellschaft? Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2007 

Aufsätze: Die Natur der Gesellschaft, 10-28 ∙ Gewalt im System, 29-52 ∙ Die Gewalt 
des Terrorismus, 53-63 ∙ Penaten, 64-79 ∙ Oszillierende Öffentlichkeit, 80-101 ∙ 
Ämter, Themen und Kontakte, 102-142 ∙ Die Beratung der Gesellschaft, 143-161 ∙ 
Wozu Gewerkschaften? 162-182 ∙ Wozu Eliten? 183-205 ∙ Soziale Hilfe als 
Funktionssystem, 206-236 ∙ Zur Krankenbehandlung ins Krankenhaus, 237-266 ∙ 
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Erziehung im Medium der Intelligenz, 267-314 ∙ Zu Funktion und Form der Kunst, 
315- 343 

18. Studien zur nächsten Gesellschaft, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 2007 
spanische Übersetzung von Niklas Bornhauser Neuber, Santiago de Chile: Metales 
Pesados, 2018 
Aufsätze: Innovative Unternehmen, 14-27 ∙ Epochen der Organisation, 28-55 ∙ 
Arbeiten ist gefährlich, 67-72 ∙ Am Anfang war das Dach, 73-80 ∙ Medientheater, 
91-97 ∙ Die nächste Universität, 98-115 ∙ Erziehung zur Wissenschaft, 116-146 ∙ Was 
hält Gesellschaften zusammen? 147- 174 ∙ Bilderzauber, 175-190 ∙ Familienglück, 
191-205 ∙ Das Relativitätsprinzip, 206-228 

19. Nie wieder Vernunft: Kleinere Beiträge zur Sozialkunde, Heidelberg: Carl-Auer-
Systeme, 2008 
Publizistik der Jahre 1992–2007 

20. Die Sache mit der Führung, Wien: Picus, 2009 

21. Organisation und Störung: Aufsätze, Berlin: Suhrkamp, 2011 
Aufsätze: Vorwort ∙ Der Manager, 11-25 ∙ Welchen Unterschied macht das 
Management? 26-54 ∙ Plädoyer für eine Fehlerkultur 55-65 ∙ Die Form der 
Veränderung ist der Streit, moderiert durch die Beratung 66-75 ∙ Management als 
Störung im System 76-11 ∙ Über die Verantwortung der Unternehmen 118-144 ∙ 
Schneller Rechnen, langsamer Entscheiden 145- 154 ∙ Das Personal der Universität 
155-192 ∙ Forschung, Lehre und Verwaltung 193- 216 ∙ Kunst und Management 217-
222 ∙ Zumutungen des Kulturmanagements 223- 256 ∙ Wer rechnet schon mit 
Führung? 257-268 ∙ Postheroische Führung 269-288 ∙ Das Quantum Management 
289-309 ∙ Organisation als temporale Form 310- 334 

22. Wozu Theater? Berlin: Verlag Theater der Zeit, 2013 
Aufsätze: Vorwort ∙ Stadt, Theater und Gesellschaft ∙ Kunst und Kultur des Theaters 
∙ Schiffbruch mit Zuschauer ∙ Zeigt her eure Spiegel ∙ Grammatik der Leerstellen ∙ Es 
geht nur weiter, wenn man die Dinge auseinanderhält ∙ Die weiße Höhle ∙ Manchmal 
ist der Tanz die bessere Soziologie ∙ Als Experte auf einem Schwarzmarkt für 
nützliches Wissen und Nicht-Wissen ∙ Frauentausch ∙ Die Form der Kunst im 
Medium der Öffentlichkeit ∙ Kunstformate der Kulturrecherche ∙ Possen im Netz ∙ 
Von der Einheit der Institution zur Differenz der Formate ∙ Die Öffentlichkeiten des 
Theaters ∙ Formate der Kulturpolitik ∙ Kein Theater 

23. Beobachter unter sich: Eine Kulturtheorie, Berlin: Suhrkamp, 2013 
24. Neurosoziologie: Ein Versuch, Berlin: edition unseld, 2014 

25. Kulturkalkül, Berlin: Merve, 2014, 
26. Wozu Theorie? Aufsätze, Berlin: Suhrkamp, 2016 

Aufsätze: Handeln im Netzwerk, 11–41 ∙ Zählen, Ordnen, Tauschen, 42–63 ∙ 
Technik und Entscheidung, 64–77 ∙ Negativsprachen aus soziologischer Sicht, 78–
114 ∙ Theoriearbeit, 115–133 ∙ Systemtheorie als Kommunikationstheorie, 134–145 ∙ 
Die Texte der Systemtheorie, 146–193 ∙ Es gibt keine sozialen Systeme, 194–209 ∙ 
Die Beobachtung komplexer Systeme, 210–241 ∙ Ein neues Zeichen, 242–256 ∙ Wer 
hat Angst vor Hegel? 257–272 ∙ Ein ordentlicher Anfang, 273–290 

27. Produktkalkül, Berlin: Merve, 2017 
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28. 4.0 oder Die Lücke die der Rechner lässt, Leipzig: Merve, 2018 
29. Intelligenz, künstlich und komplex, Leipzig: Merve, 2019 

Aufsätze: Künstliche Intelligenz im Kontext 16–39 ∙ Virtuelle Intelligenz: Eine 
begriffliche Klärung 40–67 ∙ Neue Wetten auf Komplexität: Games und 
Gamification 68–80 ∙ Intuition im Kontext 81–100 ∙ Ein philosophischer Gedanke 
101–129 

30. Wozu Wirtschaft? Marburg: Metropolis, 2020 
Aufsätze: Das Gedächtnis der Wirtschaft 13–36 ∙ Wirtschaft als funktionales 
Teilsystem 37–58 ∙ Negation und Imagination im Kalkül der Wirtschaft 59–83 ∙ Und 
alle anderen halten still 87–96 ∙ Die Unruhe des Geldes, der Einbruch der Frist 97–
111 ∙ Die Beobachtung der Paradoxie des Geldes 113–124 ∙ Zur Nullzinspolitik der 
Notenbanken 125–139 ∙ Die Form der Zahlung 141–151 ∙ Die Preisbildung an der 
Börse 155–187 ∙ Korrekturen der Arbeitswertlehre 191–207 ∙ No Admittance Except 
On Business 209–222 ∙ Die Schrift des Kapitals 225–243 ∙ Kapital als strukturelle 
Kopplung 245–262 ∙ Kapital, digital 263–280 ∙ Gott rechnet anders 283–309 

31. Katjekte, Leipzig: Merve, 2021 

32. Wozu Universität? Marburg: Metropolis, 2023 
Aufsätze: Vorwort 11–12 ∙ Einleitung 13–20 ∙ Im Seminar 21–23 ∙ Perspektiven 
einer Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 24–56 ∙ Die Universität als 
Algorithmus 57–89 ∙ Der Wittener Geist, als Organisation 90–94 ∙ Kleine 
Universitäten 95–111 ∙ Erziehung zur Wissenschaft 112–143 ∙ Das Personal der 
Universität 144–186 ∙ Die doppelt bürokratisierte Uni 184–186 ∙ Forschung, Lehre 
und Verwaltung 187–211 ∙ A Systems Primer on Universities 212–226 ∙ Der 
Professor: Ein Sittenbild 227–244 ∙ Die Korrektur 245–254 ∙ Die Universität als 
Oszillodox 255–260 ∙ Wer hat Angst vor Hegel? 261–276 ∙ Die Welt will gestaltet 
werden 277–282 ∙ Mindful Design in the Humanities 283–297 ∙ Für einen 
erweiterten, sehr alten Formbegriff 298–308 ∙ Der Vortrag als Form und Medium 
309–311 ∙ Agilität in der Hochschule 312–322 ∙ Ein Plädoyer für die 
Geisteswissenschaften 323–328 ∙ Transformation in Universität, Wissenschaft und 
Gesellschaft 329–340 ∙ Forschung im Medium der Universität 341–346 ∙ Universität, 
transdisziplinär 347–362 ∙ Das logische Ich in den Mühlen des Plagiats 364–373 ∙ 
Die Universität Bielefeld 374–379 
 

HERAUSGEBER 
1. Theorie als Passion: Niklas Luhmann zum sechzigsten Geburtstag, hrsg. mit Jürgen 

Markowitz, Rudolf Stichweh, Hartmann Tyrell und Helmut Willke, Frankfurt am 
Main: Suhrkamp, 1987 

2. Niklas Luhmann, Archimedes und wir, hrsg. mit Georg Stanitzek. Berlin: Merve 
1987 

3. Ranulph Glanville, Objekte, hrsg. und übers. von Dirk Baecker, Berlin: Merve 1988 
4. Kalkül der Form, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1993 

5. Probleme der Form, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1993 
6. Problems of Form, Stanford: Stanford UP, 1999 
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7. Systemtheorie für Wirtschaft und Unternehmen, hrsg. mit Michael Hutter, Soziale 

Systeme 5, Heft 1 (1999) 

8. "Gibt es eigentlich den Berliner Zoo noch?" Hrsg. mit Theodor M. Bardmann, 
Konstanz: UVK, 1999 

9. Archäologie der Arbeit, Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2002 
10. Viele Gelder, Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2003 

11. Kapitalismus als Religion, Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2003 
12. Terror im System: Der 11. September und die Folgen, hrsg. mit Peter Krieg und Fritz 

B. Simon. Heidelberg: Carl-Auer-Systeme Verlag, 2002 
13. Niklas Luhmann, Einführung in die Systemtheorie, Heidelberg: Carl-Auer-Systeme, 

2002, engl. transl. Peter Gilgen, Cambridge: Polity, 2013 
14. Management Out of Systems and Networks, Soziale Systeme 8, Heft 2 (2002) 

15. Soziologie der Emotion, Soziale Systeme 10, Heft 1 (2004) 
16. Strategien der Organisation, hrsg. mit Frank E.P. Dievernich and Thorsten Schmidt, 

Wiesbaden: DUV, 2004 
17. Management der Organisation, hrsg. mit Frank E.P. Dievernich and Thorsten 

Schmidte Wiesbaden: DUV, 2004 
18. Schlüsselwerke der Systemtheorie, Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 

2005 

19. Niklas Luhmann, Einführung in die Theorie der Gesellschaft, Heidelberg: Carl-
Auer-Systeme, 2005 

20. Luhmann Applied, ed. with Søren Brier and Ole Thyssen: Cybernetics & Human 
Knowing 14 (2007), Numbers 2–3 

21. Zehn Jahre danach: Niklas Luhmanns "Die Gesellschaft der Gesellschaft", hrsg. mit 
Michael Hutter, Gaetano Romano und Rudolf Stichweh, Soziale Systeme: Zeitschrift 
für soziologische Theorie 13, Heft 1+2 (2007) 

22. Über Kultur: Theorie und Praxis der Kulturreflexion, hrsg. mit Matthias Kettner und 
Dirk Rustemeyer, Bielefeld: transcript, 2008 

23. Ökonomie der Werte: Festschrift zum 65. Geburtstag von Michael Hutter, hrsg. mit 
Birger P. Priddat, Marburg: Metropolis, 2013 

24. A Mathematics of Form, A Sociology of Observers, Cybernetics & Human Knowing 
20, Heft 3-4 (2013) 

25. Schlüsselwerke der Systemtheorie, 2., erw. u. neu gestaltete Aufl., Wiesbaden: VS 
Springer, 2016 

26. Joint Risk Design in Finance and Production, hrsg. mit Ekaterina Svetlova, Soziale 
Systeme 20, Heft 1 (2015) 

27. Niklas Luhmann, Kontrolle von Intransparenz, hrsg. und mit einem Nachwort von 
Dirk Baecker, Berlin: Suhrkamp, 2017 
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28. Terrorismus fuzzy-logisch und formtheoretisch, Soziale Systeme 21, Heft 1 (2016) 

(publiziert Juni 2019) 

29. Schlüsselwerke der Systemtheorie, 3., durchges. und erw. Aufl., Wiesbaden: VS 
Springer, 2020 

30. Parallele Welten der Digitalisierung im Betrieb, hrsg. mit Uwe Elsholz, Wiesbaden: 
Springer VS, 2021, https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-658-35103-8 

31. Schlüsselwerke der Systemtheorie, 4. Aufl., Wiesbaden: VS Springer, 2021 
32. Post-digitales Management: Arbeit an den Schnittstellen einer 

Produktionsorganisation, hrsg. mit Uwe Elsholz, Maximilian Locher und Martina 
Thomas, Wiesbaden: Springer VS, im Druck 

33. Arbeit an der Form, hrsg. mit Florian Grote, Soziale Systeme 28, Heft 1 (2023), im 
Druck 

 
ARTIKEL 
1. Die Freiheit des Gegenstandes: von der Identität zur Differenz. Perspektivenwechsel 

in den Wissenschaften, in: Delfin V (September 1985), 76-88  

2. Raffinierte Gelegenheiten: Erkundungen zur Autopoiesis der Wirtschaft und zur 
Selbstorganisation des Marktes, in: Rolf Ellermann, Uwe Opolka (Hrsg.), Was 
bringen uns die Theorien selbstorganisierender Prozesse: Natur- und 
Sozialwissenschaftler im Gespräch. Tagung der Theodor-Heuss-Akademie vom 20.-
22. September 1985, Sankt Augustin 1987, 91-105 

3. Die Beobachtung der Politik durch die Wirtschaft, in: Manfred Glagow und Helmut 
Willke (Hrsg.), Dezentrale Gesellschaftssteuerung: Probleme der Integration 
polyzentrischer Gesellschaft, Pfaffenweiler: Centaurus 1987, 65-73 

4. mit Georg Stanitzek, Plastische Asymmetrie, in: Niklas Luhmann, Archimedes und 
wir (hrsg. von Dirk Baecker und Georg Stanitzek), Berlin: Merve 1987, i-iv 

5. Steuerung im Markt: Zur These paradoxer Systemkonstitution am Beispiel einer 
Analyse der Wirtschaft, in: Manfred Glagow und Helmut Willke (Hrsg.), Dezentrale 
Gesellschaftssteuerung: Probleme der Integration polyzentrischer Gesellschaft, 
Pfaffenweiler: Centaurus 1987, 136-153 

6. Das Gedächtnis der Wirtschaft, in: Dirk Baecker u.a. (Hrsg.), Theorie als Passion: 
Niklas Luhmann zum 60. Geburtstag, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1987, 519-546 
(wiederabgedruckt in Dirk Baecker, Wozu Wirtschaft? Marburg: Metropolis, 2020) 

7. Die Ökologie der Angst, in: Verhaltenstherapie und psychosoziale Praxis, 20,3 
(1988), 301-313 

8. Die Unwahrscheinlichkeit der Marktwirtschaft, in: Freibeuter 35 (1988), 54-64 
9. Rationalität oder Risiko? in: Manfred Glagow, Helmut Wiesenthal und Helmut 

Willke (Hrsg.), Gesellschaftliche Steuerungsrationalität und partikulare 
Handlungsstrategien, Pfaffenweiler: Centaurus 1989, 31-54 

10. Die Weltsicht der Banken, in: Manfred Glagow, Helmut Wiesenthal und Helmut 
Willke (Hrsg.), Gesellschaftliche Steuerungsrationalität und partikulare 
Handlungsstrategien, Pfaffenweiler: Centaurus 1989, 263-277 
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11. Wir werden darauf zurückkommen oder Die Sprache und die Hand bei Jacques 

Derrida, in: Ästhetik und Kommunikation 19, Heft 72 (1989), 109-115 

12. Ranulph Glanville und der Thermostat: Zum Verständnis von Kybernetik und 
Konfusion, in: Merkur 43 (1989), 513-524 

13. Die Kunst der Unterscheidungen, in: ars electronica (Hrsg.), Im Netz der Systeme, 
Berlin: Merve, 1990, 7-39 

14. Die Dekonstruktion der Schachtel: Innen und Außen in der Architektur, in: Niklas 
Luhmann, Frederick D. Bunsen und Dirk Baecker, Unbeobachtbare Welt: Über 
Kunst und Architektur, Bielefeld: Haux, 1990, 67-104, gekürzt wiederabgedruckt in: 
Susanne Hauser, Christa Kamleithner, Roland Meyer (Hrsg.), Architekturwissen. 
Grundlagentexte aus den Kulturwissenschaften, Bd 2: Zur Logistik des sozialen 
Raumes, Bielefeld: transcript, 2013, 134-141 

15. Abschied vom Durchschnitt, in: Soziale Welt 41 (1990), 243-249 
16. (mit Niklas Luhmann) Wege und Umwege deutscher Soziologie, in: Rechtstheorie 

21 (1990), 209-216 
17. Die Metamorphosen des Geldes, in: Delfin XIV (Dezember 1990), 17-26 

18. In der Gesellschaft über die Gesellschaft, russisch in: A.F. Filipov, V.V. Vinokurov, 
eds., Sociologos 1: Society and Spheres of Meaning, Moscow: Progress, 1991, 189-
193 

19. Die Beobachtung der Paradoxie des Geldes, in: Hans Ulrich Gumbrecht und K. 
Ludwig Pfeiffer (Hrsg.), Paradoxien, Dissonanzen, Zusammenbrüche: Situationen 
offener Epistemologie, Frankfurt am Main: Suhrkamp,1991, 174-186 
(wiederabgedruckt in Dirk Baecker, Wozu Wirtschaft? Marburg: Metropolis, 2020); 
japanische Übersetzung… 

20. Überlegungen zur Form des Gedächtnisses, in: Siegfried J. Schmidt (Hrsg.), 
Gedächtnis: Probleme und Perspektiven der interdisziplinären Gedächtnisforschung, 
Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1991, 337-359 

21. Die Leute, in: Dirk Baecker, Rembert Hüser, Georg Stanitzek, Gelegenheit. Diebe. 
3x Deutsche Motive, Bielefeld: Haux, 1991, 81-99; wiederabgedruckt in: Dirk 
Baecker, Poker im Osten: Probleme der Transformationsgesellschaft, Berlin: Merve, 
1998, 11-37 

22. Für eine Soziologie der Banken, in: Sociologia Internationalis 30 (1992), 101-116 
23. The Writing of Accounting, in: Stanford Literature Review 9 (1992), 157-178 

24. Anfang und Ende in der Geschichtsschreibung, in: Bernhard Dotzler (Hrsg.), 
Technopathologien, München: Fink, 1992, 59-86 

25. Zur Einheit von Norm und Dezision, in: Ethik und Sozialwissenschaften 3 (1992), 
37-39 

26. Die Suggestivität der Kommunikation, in: gdi-Impuls 2/1992, 15-20 
27. Fehldiagnose „Überkomplexität”: Komplexität ist die Lösung, nicht das Problem, in: 

gdi-Impuls 4/1992, 55-62 (wiederabgedruckt in: Dirk Baecker, Organisation als 
System: Aufsätze, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1999) 
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28. Die Unterscheidung zwischen Kommunikation und Bewußtsein, in: Wolfgang Krohn 

und Günter Küppers (Hrsg.), Emergenz: Die Entstehung von Ordnung, Organisation 
und Bedeutung, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1992, 217-268 

29. Die Schrift des Kapitals, in: Hans Ulrich Gumbrecht und K. Ludwig Pfeiffer (Hrsg.), 
Schrift, München: Fink, 1992, 257-272 (wiederabgedruckt in Dirk Baecker, Wozu 
Wirtschaft? Marburg: Metropolis, 2020) 

30. Die Metamorphosen des Geldes, in: Jeff Kintzele, Peter Schneider (Hrsg.), Georg 
Simmels Philosophie des Geldes, Frankfurt am Main: Hain, 1993, 277-300 

31. Kybernetik zweiter Ordnung, in: Heinz von Foerster, Wissen und Gewissen: 
Versuch einer Brücke, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1993, 17-23 

32. Das Spiel mit der Form, in: Dirk Baecker (Hrsg.), Probleme der Form, Frankfurt am 
Main: Suhrkamp, 1993, 148-158; englische Übersetzung in: Dirk Baecker (ed.), 
Problems of Form, Stanford: Stanford UP, 1999, 99-106 

33. Im Tunnel, in: Dirk Baecker (Hrsg.), Kalkül der Form, Frankfurt am Main: 
Suhrkamp, 1993, 12-37 

34. Die doppelte Schließung der Organisation, in: Teoria Sociologica 2 (1993), 147-187; 
italienische Übersetzung: La doppia chiusura dell'organizzazione, in: Teoria 
Sociologica 2 (1993), 188-219 (wiederabgedruckt in: Dirk Baecker, Die 
Organisation als System, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1999, 126-168) 

35. Zweierlei Gewalt, in: Symptome: Zeitschrift für epistemologische Baustellen, Nr. 12 
(Winter 1993/94), 5-10 

36. Zweifel am homo oeconomicus, in: Ethik und Sozialwissenschaften 5 (1994), 13-15 
37. Die Kybernetik unter den Menschen, in: Peter Fuchs und Andreas Göbel (Hrsg.), 

Der Mensch – das Medium der Gesellschaft? Frankfurt am Main: Suhrkamp, 1994, 
57-71 

38. Die Wirtschaft als selbstreferentielles soziales System, in: Elmar Lange (Hrsg.), Der 
Wandel der Wirtschaft: Soziologische Perspektiven, Berlin: ed. sigma, 1994, 17-45 

39. Soziale Hilfe als Funktionssystem der Gesellschaft, in: Zeitschrift für Soziologie 23 
(1994), 93-110 (wiederabgedruckt in: Roland Merten (Hrsg.), Sozialarbeit–
Sozialpädagogik–Soziale Arbeit: Begriffsbestimmungen in einem unübersichtlichen 
Feld, Freiburg: Lambertus, 1998, 177-206; und in: Dirk Baecker, Wozu 
Gesellschaft? Berlin: Kulturverlag Kadmos, 2007, 207-236) 

40. Durch diesen schönen Fehler mit sich selbst bekannt gemacht: Das Experiment 
Organisation, in: Lettre International, Nr. 24 (1994), 22-26 (wiederabgedruckt in: 
Managerie 3. Jahrbuch für Systemisches Denken und Handeln im Management, 
Heidelberg: Auer, 1995, 210-230; in Armin Nassehi und Toru Hijikata (Hrsg.), 
Riskante Strategien, Opladen: Westdeutscher Verl., 1997, 249-271; und in: Dirk 
Baecker, Organisation und Management: Aufsätze, Frankfurt am Main: Suhrkamp, 
2003, 18-40; japanische Übersetzung: Armin Nassehi und Toru Hijikata (Hrsg.), 
Risiko: Paradox der Kontrollen. Tokio: Shinsen-sa, 2002) 

41. The Intelligence of Ignorance in Self-Referential Systems, in: Robert Trappl, ed., 
Cybernetics and Systems '94. Proceedings of the Twelfth European Meeting on 
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Cybernetics and Systems Research, Vienna, Austria, 5-8 April 1994, vol. II, 
Singapore: World Scientific, 1994, 1555-1562, http://ssrn.com/abstract=2200831 
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September 2005, 23 

198. Der Wittener Geist, als Organisation, in: Studium fundamentale: Die 
Semesterzeitung im Wintersemester 2005/06, 16 (wiederabgedruckt in Dirk Baecker, 
Wozu Universität? Marburg: Metropolis, 2023) 

199. Schläfrigkeit ist eine Bedrohung moderner Produktion (sozialkunde), in: die 
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fundamentale: Die Semesterzeitung im Wintersemester 2006/07, Oktober 2006, 6 
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Sozialwissenschaften, 2009, 245-263 
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297. Der Mensch wird neu formatiert: über Facebook als Religionsersatz, Google als 
Lehrmeister und die Frage, wie wir erfolgreich die mediale Überforderung 
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Mainz 2010, 170-176 
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336. Warum herrscht in Deutschland solche Aufregung um eine mögliche Herabstufung 
der Bonität? Im Gespräch mit Tatjana Wagner, SWR2 Journal am Mittag, 8. 
Dezember 2011, 12:30 Uhr 

337. „Intelligenz aus Nichtwissen“: Über die bürokratische Eigendynamik einer 
fehlgeleiteten Euro-Politik, die Krise als Normalfall und Durchwurschtelei als 
politische Strategie, im Gespräch mit Dieter Schnaas und Christopher Schwarz, in: 
Die Wirtschaftswoche, Nr. 52, 23. Dezember 2011, 40-43, Online: Über die wüsten 
Folgen des Liquiditätspokers, http://www.wiwo.de/politik/deutschland/euro-rettung-
die-wuesten-folgen-des-liquiditaetspokers-/5982028.html 

338. Hat Wulff die Lage wieder im Griff? Im Gespräch mit Thomas Bille, mdr figaro, 5. 
Januar 2012, 8:40 Uhr, http://www.mdr.de/mdr-figaro/journal/audio144466.html 

339. Alles was echt ist – Wie wir die Welt zu fassen versuchen, im Gespräch mit Wolf 
Lotter, Birger Priddat und Karsten Umlauf, SWR 2 Forum, 6. Januar 2012, 17:05 
Uhr, wiederholt am 30. April 2012, 17:05 Uhr 

340. Jenseits von ernst und richtig: Die Transaktionssteuer aus soziologischer Sicht, im 
Gespräch mit Nela Fichtner, SWR2 Journal am Mittag, 10. Januar 2012, 12:30 Uhr 

341. Das Netzwerk der nächsten Gesellschaft: Interview (Sonja Radatz), in: Lernende 
Organisation: Zeitschrift für Relationales Management und Organisation, no. 65, 
Januar/Februar 2012, 17-20 



– 70 – 
 
342. Thesen zur nächsten Kunst: Ein Interview von Johannes M. Hedinger, in: Schweizer 

Monat 993, Februar 2012, 74-77; wiederabgedruckt in: Johannes M. Hedinger und 
Torsten Meyer (Hrsg.), what's next? Kunst nach der Krise: Ein Reader, Berlin: 
Kulturverlag Kadmos, 2013, 35-37 

343. „Den König kann man köpfen“: Kein Führer ohne Geführte: Über Machthaber und 
Mitmacher, Interview von Peter Laudenbach, Der Tagesspiegel, 19. März 2012, 24 

344. Flexibilisierung und Prekarisierung: Was sagen die Veränderungen auf dem 
deutschen Arbeitsmarkt über den Wert der Arbeit aus? Im Gespräch mit Gregor 
Papsch, SWR2 Journal am Morgen, 30. April 2012, 8:05 Uhr 

345. Klebeband, in: „Verfremdung“, ein Projekt von Studierenden der Zeppelin 
Universität, April 2012 

346. Hoffnung auf Ereignishaftes in der Erwartungserfüllungsanstalt: Über die 
Performance als Vergrößerungsglas für den unsinnigen Ablauf von 
Hauptversammlungen und den Schritt von der Ostpolemik in den Neunzigern zu 
einer Umwidmung des Globalisierungsbegriffs, Dirk Baecker, Matthias Lilienthal 
und Tobi Müller im Gespräch, in: Theater der Zeit: Import Export Arbeitsbuch zum 
HAU, Berlin: Verlag Theater der Zeit, 2012, 11-19 

347. Niklas Luhmanns „Die Gesellschaft der Gesellschaft“, Dirk Baecker im Gespräch 
mit Barbara Basting, DRS 2 Reflexe, Denkstoffe, 15. Juni 2012, 10:03-10:30 Uhr, 
http://www.drs2.ch/www/de/drs2/sendungen/reflexe/2741.sh10227380.html / 
http://www.podcast.de/episode/122698168/Niklas+Luhmann%3A+«Die+Gesellscha
ft+der+Gesellschaft»/ 

348. Managementdenker, im Gespräch mit Winfried W. Weber, YouTube Juni 2012, Teil 
1, http://www.youtube.com/watch?v=QiL-5sxeT_Y, & Teil 2, 
http://www.youtube.com/watch?v=CVaEmiUOtbM 

349. Störung als Motor der Organisation: Dirk Baecker über Paradoxien des post-
heroischen Managements, im Gespräch mit Alexander Kluge, SAT 1, 17. Juni 2012, 
00:25 Uhr 

350. Moody's stuft Baden-Württemberg herab, im Gespräch mit Verena Hussong, SWR 2 
Journal am Mittag, 25. Juli 2012, 12:30 Uhr 

351. Ist der Kapitalismus noch zu retten? Im Gespräch mit Kristin Hunfeld, 
Nordwestradio Journal, 4. August 2012, 8:30 Uhr 

352. Warum ist Loben so schwierig? Im Gespräch mit Stephanie Geiger, Bayern 3, 10. 
Oktober 2012, 5:00 Uhr 

353. Leben im Netz – Das Internet als neues Leitmedium, im Gespräch mit Peter Kemper 
und anderen, HR 2, Funkkolleg: Medien, Folge (1), 3. November 2012 

354. Die Angst vor der Macht: Die Piraten sind in der Krise. Wer sie mit dem kühlen 
Blick der Systemtheorie beobachtet, erkennt ihre Schwäche, Der Freitag, Nr. 46, 15. 
November 2012, 13, https://www.freitag.de/autoren/der-freitag/angst-vor-der-macht/ 

355. Digitale Innovation, Interview auf co:llaboratory, November 2012, 
http://www.collaboratory.de/w/Interview_mit_Dirk_Baecker 



– 71 – 
 
356. Nach der Arbeit muss der Sheriff gehen: Berliner Flughafendebakel, Interview von 

Harald Jähner, Frankfurter Rundschau, 12. Januar 2013 

357. „Schaut euch an, was da noch funktioniert“: Im Gespräch mit Winfried W. Weber, 
in: Winfried W. Weber (Hrsg.), Versteht die Realwirtschaft noch, was die 
Finanzwirtschaft tut? Mannheim: Sordon, 2013, 120-130 

358. Selbstmanagement und Lenkung, Programmheft „Ars Vivendi: Musiktheater über 
die Lebenskunst“, CapriConnection & Schola Cantorum Basiliensis, Kaserne Basel, 
Februar/März 2013 

359. Gerechter Lohn - Volksabstimmung in der Schweiz, im Gespräch mit Tobias Ignée, 
SWR 2 Journal am Mittag, 4. März 2013, 12:30 Uhr 

360. Communities sind das Problem, und nicht die Lösung. Im Gespräch mit Thomas 
Sattelberger und Bernhard Krusche, Revue. Magazine for the Next Society, Heft 12, 
2013, 78-84 

361. Das Ende des Helden im Militär. Interviewschnipsel im Gespräch mit Armin Hirsch, 
Bayern 2 Zündfunk, 28. April 2013, 22:05 Uhr, 
http://www.br.de/radio/bayern2/sendungen/zuendfunk/kolumnen-
sendungen/generator/generator-helden-100.html 

362. Künstlern fällt auf, welche Wirklichkeiten wir ausschliessen, im Gespräch mit 
Andreas Tobler, Magazin Migros Kulturprozent, 30. April 2013, http://www.migros-
kulturprozent.ch/Magazin/Menschen/Kuenstlern-faellt-auf-welche-Wirklichkeiten-
wir-ausschliessen 

363. Wozu Theater? Interview Florian Gehm, ZU-Daily, 2. Mai 2013, http://www.zu-
daily.de/daily/schulterblick/2013/Wozu-Theater.php 

364. Neorealismus. Beobachter unter sich, im Gespräch mit Stephan Cartier, 
Literaturforum im Nordwestradio, 11. Mai 2013, 15:05 Uhr, 
http://m.radiobremen.de/nordwestradio/sendungen/literaturforum/audio110966.html 

365. Hitler: Die Macht der Abwesenheit, Interview Jenny Fadranski, ZU-Daily, 13. Mai 
2013, http://www.zu-daily.de/daily/tiefenbohrung/2013/Vom-unausgesprochenen-
Fuehrerwillen.php 

366. Kultur nach Plan? Im Gespräch mit Boris Knop, labkultur.tv, 15. Mai 2013, 
http://www.labkultur.tv/blog/kultur-nach-plan-prof-dirk-baecker-im-interview 

367. Characters, in: managerSeminare: das Weiterbildungsmagazin, Heft 184, Juli 2013, 
82 

368. Der beobachtete Beobachter, im Gespräch mit Michael Köhler über einen 
Schlüsselbegriff der Gegenwart, Deutschlandfunk, Kulturfragen, 28. Juli 2013, 
17:05-17:30 Uhr, http://www.dradio.de/dlf/sendungen/kulturfragen/2194524/ 

369. Manager in Deutschland, im Gespräch mit Thomas Koch, SWR2 Journal am Mittag, 
31. Juli 2013, 12:05 Uhr, http://www.swr.de/swr2/programm/sendungen/journal/-
/id=659282/sdpgid=807523/dxule4/index.html 

370. Der Name von Big Brother lautet Sherlock Holmes. Ein Gespräch mit dem 
Soziologen Dirk Baecker von Stefan Schulz, Frankfurter Allgemeine Zeitung. 6. 
August 2013, 28, online 7. August 2013, 



– 72 – 
 

http://www.faz.net/aktuell/feuilleton/debatten/ueberwachung/gespraech-mit-dem-
soziologen-dirk-baecker-der-name-von-big-brother-lautet-sherlock-holmes-
12397938.html 

371. Über Wahrheit und Lüge in der Politik, im Gespräch mit Tobias Ignée, SWR2 
Journal am Mittag, 22. August 2013, 12:30 Uhr 

372. Felipe Pérez-Solari und Julio Labraña, Hacia la observación de una sociedad 
venidera: Una entrevista con Dirk Baecker, in: Revista Mad 29 (2013) 82-91 

373. Das Lächeln der Sphinx: ein Managergespräch mit Thomas Oberender und Bernhard 
Krusche, in: Revue Magazine for the Next Society, Heft 13, 2013, 70-77 

374. Die Bildung der Bildung: 10 Jahre Zeppelin Universität, im Gespräch mit Barbara 
Paul, SWR2 Kultur am Mittag, 18. September 2013, 12:30 Uhr 

375. Public Value am Spiegel des Einzelnen, Interview Timo Meynhardt, in: 
OrganisationsEntwicklung Nr. 4, 2013, 37-39 

376. Zwischen Macht und Moral, Interview Florian Gehm, zu|daily, 15. November 2013, 
http://www.zu-daily.de/daily/schulterblick/2013/dirk-baecker-politik-gesellschaft-
moral.php 

377. Europa muss aufrüsten: Dilemma der rückständigen Geheimdienste Europas, in: The 
European, Debatten 20. November 2013, http://www.theeuropean.de/dirk-
baecker/7625-dilemma-der-rueckstaendigen-geheimdienste-europas 

378. Welchen Unterschied macht das Medium Radio in der Gesellschaft? SWR 2, 22. 
Dezember 2013, und auf dokublog.de, 
http://www.dokublog.de/site/index.php?page=Artikel&subid=139 

379. Managermangel? Managertalk mit Lutz Marz, Philipp Hessinger und Bernhard 
Krusche, in: Revue: Magazine for the Next Society: Rituale, Heft 14, Winter 2013, 
40-47 

380. Die Macht der Tester und Kontrolleure, im Gespräch mit Uwe Westphal, hr2, 15. 
Januar 2014, 18:40 Uhr 

381. Schweiz nimmt Masseneinwanderungsinitiative an, im Gespräch mit Jörn Albrecht, 
nordwestradio, 10. Februar 2014, 14 Uhr 

382. „Die Reichtümer im eigenen Leben wiederentdecken“: Zum Umgang mit dem Netz, 
im Gespräch mit Frank Ochmann, stern.de, 25. Februar 2014, 
http://www.stern.de/digital/online/soziologen-zum-umgang-mit-dem-netz-die-
reichtuemer-im-eigenen-leben-wiederentdecken-2092726.html 

383. Gockelores Kikeriki, Interview Florian Gehm, zu|daily 3. März 2014, http://www.zu-
daily.de/daily/schulterblick/2014/03-02_baecker_karneval_soziologie.php 

384. Wofür es sich zu sterben lohnt, Interview Florian Gehm, zu|daily 17. April 2014, 
http://www.zu-daily.de/daily/schulterblick/2014/04_2014-baecker-online-umfrage-
100-jahre-erster-weltkrieg.php 

385. Neurosoziologie – Ein Versuch, Interview Florian Gehm, zu|daily 20. Mai 2014, 
http://www.zu-daily.de/daily/schulterblick/2014/05-
20_dirk_baecker_neurosoziologie_ein_versuch.php 



– 73 – 
 
386. Die Organisation der Selbstorganisation: Managertalk mit Loring Sittler und 

Bernhard Krusche, in: Revue: Magazine for the Next Society, Heft 15: Rohstoffe, 
Frühjahr/Sommer 2014, 110-115 

387. Wie wollen wir arbeiten? Der flexible Mensch und sein Büro, SWR 2 Forum mit 
Dirk Baecker, Matthias Lilienthal, Ursula Schwarzenbart und Dietrich Brants, 
SWR2, 3. Juni 2014, http://www.swr.de/swr2/programm/sendungen/swr2-
forum/wie-wollen-wir-arbeiten/-/id=660214/did=13289326/nid=660214/iq75y7/ 

388. Und plötzlich sind sie alle deutsch, Interview Florian Gehm, zu|daily 12. Juni 2014, 
https://www.zu-daily.de/daily/tiefenbohrung/2014/06_12-dirk-baecker-wm-
fankultur-und-nationalstolz.php 

389. Kloppheister: Systemtheorie für den Haushaltsputz, mit Tina Klopp, Nachtstudio 
Bayern 2, 24. Juni 2014, 20:03 Uhr, 
http://www.br.de/radio/bayern2/programmkalender/sendung815234.html 

390. Kann Kultur berechnet werden? Interview Florian Gehm, zu|daily 11. August 2014, 
https://www.zu-daily.de/daily/tiefenbohrung/2014/08-11_baecker-von-kulturen-und-
kalkuelen.php 

391. Suchtverhalten zwischen Rationalität und Irrationalität, in: SuchtMagazin 40, 4, 
2014,  11-15 

392. Karriere Machen ist nichts Ehrenrühriges mehr, Interview in: Neon, Oktober 2014, 
26 

393. Kulturtechnik Bildung, in: auf! Medium für Zwischenfragen der Zeppelin 
Universität in Friedrichshafen, Heft 06: Die Bildung der Bildung, 2014, 11-16 

394. Was ist Zeit? Im Gespräch mit Gerd Scobel, Marc Wittmann und Norman Sieroka, 
3sat, 25. September 2014, 21 Uhr, 
http://www.3sat.de/mediathek/?mode=play&obj=46230 

395. Über das Nein und das Ja und das Sprechen in der Kunst, im Gespräch mit Birgit 
Kempker, NONOradio Basel, 23. Oktober 2014, http://nonoradio.tumblr.com, 
http://institut-kunst.ch/quasi-events/yes-and-no/ 

396. Was heißt verlässlich? Über Treue und Charakter in der Wirtschaft, im Gespräch mit 
Alexander Kluge, ten to eleven, RTL, 27. Oktober 2014 (und in: Alexander Kluge, 
Signaturen der Verlässlichkeit: Charakter, Realismus, Gleichgewicht, Film D 2014, 
79 Minuten) 

397. Die Gedächtnisprüfmaschine: Über die Soziologie des Gehirns, im Gespräch mit 
Alexander Kluge, News & Stories, SAT.1, 5. November 2014, 
http://magazin.dctp.tv/2014/11/06/neu-im-catch-up-service-die-
gedachtnisprufmaschine/ 

398. „Gesellschaft“, Interview Florian Gehm, zu|daily 14. Dezember 2014, 
https://www.zu-daily.de/daily/schulterblick/2014/12-14-baecker-gesellschaft.php 

399. Zum Tod von Ulrich Beck, im Gespräch mit Christoph Leibold, Bayern 2, 5. Januar 
2015, http://www.br.de/radio/bayern2/kultur/kulturwelt/dirk-baecker-zum-tode-des-
soziologen-ulrich-beck-100.html 



– 74 – 
 
400. Zumutungen an die moderne Identität, im Gespräch mit Michael Köhler, 

Deutschlandfunk, 13. Januar 2015, http://www.deutschlandfunk.de/leben-
zumutungen-an-die-moderne-identitaet.691.de.html?dram:article_id=308643 

401. Alle mal herschauen: Über die App Meerkat, im Gespräch mit Vera Linß und 
Markus Richter, Redaktion: Christine Watty, Deutschlandradio Kultur, Breitband, 
28. März 2015, 13:05 Uhr, http://breitband.deutschlandradiokultur.de/live-stream/ 

402. Aber bitte eindeutig und geschlossen, in: Studium fundamentale: Die 
Semesterzeitung im Sommersemester 15, Witten: Universität Witten/Herdecke, 
2015, 8 

403. Soziologie des Steineschmeißens, Interview Florian Gehm, zu|daily 1. Mai 2015, 
https://m.zu-daily.de/daily/schulterblick/2015/05-01_baecker-soziologie-des-
steineschmeissens.php 

404. Zweifel - Religion als Auslaufmodell? Im Gespräch mit Britta Fecke, Information 
und Musik, Deutschlandfunk, 25. Mai 2015, 7:37 Uhr, http://ondemand-
mp3.dradio.de/file/dradio/2015/05/25/dlf_20150525_0737_4dcc6aa8.mp3 

405. Aus Fehlern lernen? Im Gespräch mit Gert Scobel, Dieter Frey und Andreas Geipel, 
3sat, 18. Juni 2015, 21 Uhr, 
http://www.3sat.de/page/?source=/scobel/181860/index.html&cx=59, wiederholt am 
14. Juli 2016, https://www.youtube.com/watch?v=metn3MBuboQ 

406. Arbeit 4.0: Ist der Acht-Stundentag Geschichte? Im Gespräch mit Eggert Blum, 
Gerhard Bosch und Andreas Hoff, SWR2 Forum, 10. August 2015, 17:05, 
http://www.swr.de/swr2/programm/sendungen/swr2-forum/swr2-forum-arbeit-4/-
/id=660214/did=15781100/nid=660214/sdpgid=1125075/1hncz6z/index.html 

407. Point de Suisse, in: Johannes M. Hedinger (Hrsg.), Point de Suisse 2015 (siehe auch 
eine frühere Fassung unter dem Titel „Der Ruf des Alphorns“) 

408. Und jetzt, oder bald, auch digital, in: Studium fundamentale: Die Semesterzeitung 
im Wintersemester 15/16, Witten: Universität Witten/Herdecke, 2015, 42–43 

409. Philosophie und Terror, im Gespräch mit René Aguigah und Joachim Scholl, in: 
„Sein und Streit: Das Philosophiemagazin“, Deutschlandradio Kultur, 15. November 
2015, 13:05 Uhr, http://www.deutschlandradiokultur.de/terrorismus-reflektieren-die-
weltgesellschaft-im.2162.de.html?dram:article_id=336918 

410. Was hält Gesellschaft noch zusammen? Interview von Patricia Faller, in: impact: 
Zeitschrift der ZHAW, Dezember 2015, 4–5 

411. Thesen zum Wandel politischer Grundverständnisse, 
https://www.youtube.com/watch?v=Cl4etPAlc0Q und im Deutschlandfunk, 
Kulturfragen, 6. Dezember 2015, 17:05–17:30 Uhr 

412. Jung & Naiv, Folge 245, im Gespräch mit Thilo Jung, 
https://www.youtube.com/watch?v=k7E-O8IDxUQ 

413. Was kann Kultur in der Flüchtlingsfrage leisten? Im Gespräch mit Carsten Tesch, 
mdr3 figaro, 3. Februar 2016, 7:10 Uhr, http://www.mdr.de/mdr-
figaro/journal/audio1393396.html 



– 75 – 
 
414. Oszillation 4.0: Zur Kulturform der nächsten Gesellschaft, auf: soziopolis, 9. März 

2016, http://www.soziopolis.de/beobachten/gesellschaft/artikel/oszillation-40/ 

415. Das Theater der Zukunft – Und du? Videobotschaft in der begehbaren Installation 
von Hannes Langer, Kleist-Forum, Frankfurt an der Oder, 6.04.–21.04.2016, 
http://www.muv-ffo.de/kleistforum-theater_der_zukunft.htm 

416. Die Panama-Papers: Zwielichtige Reiche weltweit geraten in Bedrängnis, im 
Gespräch mit Carsten Tesch, mdr3 figaro, 5. April 2016, 
http://www.mdr.de/kultur/radio-tv/radio/ipg/sendung651420_date-2016-04-05_days-
true_ipgctx-true_zc-8b46c063.html 

417. Der Zaun in den Medienepochen der Gesellschaft, in: Studium fundamentale: Die 
Semesterzeitung im Sommersemester 2016, 13–15 

418. Musik und Fragen zur Person, Zwischentöne, Deutschlandfung, 8. Mai 2016, 13:30–
15 Uhr, http://www.deutschlandfunk.de/musik-und-fragen-zur-person-der-soziologe-
dirk-baecker.1782.de.html?dram:article_id=350606 

419. Management im digitalen Wandel, Interview von Marcus Klug, 
www.digitalistbesser.org, 12. Mai 2016, http://www.digitalistbesser.org/dirk-
baecker-management-im-digitalen-wandel, https://youtu.be/ROH2OFvEP4I 

420. Wir werden selber ein Stück weit Technik: Ein Periscope-Suizid, im Gespräch mit 
Timo Grampes, Deutschlandradio, 12. Mai 2016, 14:10 Uhr, 
http://www.deutschlandradiokultur.de/leben-mit-livestream-wir-werden-selber-ein-
stueck-weit.2156.de.html?dram:article_id=353944 

421. Am Stock – Wie es der Biene geht, im Gespräch mit Karen Führmann, hr2-kultur, 
21. Juni 2016, 18:45 Uhr 

422. „Theorien sind Spiegel der Gesellschaft“, Interview von Reinhard Jellen, telepolis, 2. 
Juli 2016, http://www.heise.de/tp/artikel/48/48512/1.html 

423. Die Unruhe der Welt und des Geldes, im Gespräch mit Nikolaus Halmer, Ö1 
Wissenschaft, 15. August 2016, http://science.orf.at/stories/2773551 

424. Die Unruhe des Geldes, Interview von Reinhard Jellen, telepolis, 31. August 2016, 
http://www.heise.de/tp/artikel/49/49212/1.html 

425. Offen? Geschlossen? Komplex! Oder, Was heißt Gesellschaft, auf soziopolis, 18. 
Okober 2016, http://www.soziopolis.de/beobachten/gesellschaft/artikel/offen-
geschlossen-komplex/ 

426. Wozu Kulturwissenschaft? Studium fundamentale: Die Semesterzeitung im 
Wintersemester 2016/17 und Blog Kultur/Reflexion 23.11.2016 

427. Wutkultur: Theorie der Affekte, in: Studium fundamentale: Die Semesterzeitung im 
Wintersemester 2016/17, 21–23 

428. Die Zukunft der Arbeit, im Gespräch mit Tobias Ignée, SWR 2 Journal am Morgen, 
29. Oktober 2016, 8:10 Uhr, 
http://www.swr.de/swr2/programm/sendungen/journal/der-soziologe-dirk-baecker-
zur-ard-themenwoche-zukunft-der-arbeit-ich-bin-immer-noch-da-hoffentlich-merkt-
es-jemand/-/id=659282/did=18404880/nid=659282/z0eajn/index.html 



– 76 – 
 
429. Kollege 4.0: Das Ende der Arbeit, wie wir sie kennen, im Gespräch mit Martin 

Krzywdzinski, Dieter Spath und Matthias Heger, SWR 2 Forum, 31. Oktober 2016, 
17:05 Uhr, http://www.swr.de/swr2/programm/sendungen/swr2-forum/swr2-forum-
ard-themenwoche-zukunft-der-arbeit-kollege-4/-
/id=660214/did=18204098/nid=660214/in0904/index.html 

430. Die zunehmende Digitalisierung wird uns in den nächsten 30 Jahren vermehrt 
stressen, im Gespräch mit Jan Schulte, Radio EN, 7. November 2016, 19:55 Uhr, 
http://www.radioenneperuhr.de/nc/ennepe-ruhr-kreis/aktuelle-themen-aus-dem-
programm/aktuelle-themen/archive/2016/11/07/article/-461ec81b5b.html 

431. Die vielfache Vertreibung aus dem Paradies: Über die Gesellschaft 4.0 und ihre 
Voraussetzungen, in: Neue Zürcher Zeitung, 10. November 2016, 37 (in der 
ungekürzten Originalfassung wiederabgedruckt in: Studium fundamentale: 
Semesterzeitung Sommersemester 2017, 8–10 

432. „Die Familie trägt die Selbstauflösung in sich“, im Gespräch mit Philipp Felsch, in: 
Philosophie Magazin Nr. 01/2017, 50–51 

433. Die Zukunft des Geldes, im Gespräch mit Helmut Reinhardt, CashKurs, November 
2016, http://www.cashkurs.com/autoren/helmut-reinhardt/   

434. Neue Besen... Wie sieht gute Führung aus? Im Gespräch mit Dieter Kassel, 
Deutschlandradio Kultur, 18. November 2016, 7:50 Uhr 

435. Filz, Korruption und die eigene Person, Interviewbeiträge zur Sendung von David 
von Westphalen, Bayern 2, 22. November 2016, 20:05 Uhr, 
http://www.deutschlandradiokultur.de/programmvorschau.282.de.html 

436. Digitalisierung: Wo sind die Grenzen? Im Gespräch mit Andreas Stopp, 
Deutschlandfunk, Lebenszeit, 25. November 2016, 10:35 Uhr 

437. Die blanke Waffe, in: Neue Zürcher Zeitung, 29. November 2016, Nr. 279, 39, 
https://www.nzz.ch/feuilleton/zeitgeschehen/trumps-erfolgsrezept-die-blanke-waffe-
ld.131166 

438. Die Bombe? Eine Rückfrage, 9. Dezember 2016, https://kure.hypotheses.org/50 
439. Über die Macht des Digitalen, im Gespräch mit Marietta Schwarz, Deutschlandfunk, 

Corso nach drei, 12. Dezember 2016, 15:05 Uhr, 
http://www.deutschlandfunk.de/digitale-medien-wir-reden-von-vier-
medienkatastrophen.807.de.html?dram:article_id=373765 

440. Die Oper rüttelt an ihrem zu engen Korsett, Die Oper der Bühnen Halle und 
Universität Leipzig, Januar 2017, http://buehnen-
halle.de/gespraeche_kunstwerk_der_zukunft 

441. Literatur als Tatsachenbericht: Das Comeback von Orwells „1984“ aus 
soziologischer Sicht, im Gespräch mit Andrea Gerk, Fazit, Deutschlandradio Kultur, 
25. Januar 2017, 23:05 Uhr 

442. Führung und Führungskultur an Schulen und Hochschulen, im Gespräch mit Josef 
Oberneder, in: Gespräche: Das Magazin der pädagogischen Hochschule OÖ, Jänner 
2017, 3–4, wiederabgedruckt unter dem Titel „Führungkultur an Schulen“ in: 



– 77 – 
 

Schulverwaltung: Fachzeitschrift für Schulentwicklung und Schulmanagement 5, 
Heft 2 (2017), 46–48 

443. Europa im Widerspruch mit sich selbst, im Gespräch mit Imke Turner, 
Kulturfrühstück, hr2, 8. Februar 2017, 8:45 Uhr 

444. Wir brauchen eine gepflegte Ungeduld: Beginn der Fastenzeit, im Gespräch mit 
Nicole Dittmer und Julius Stucke, Studio 9, Deutschlandradio Kultur, 28. Februar 
2017, 17:45 Uhr, http://www.deutschlandradiokultur.de/beginn-der-fastenzeit-wir-
brauchen-eine-gepflegte-ungeduld.1008.de.html?dram:article_id=380188 

445. Die Welle reiten, im Gespräch mit Maike Gosch, Nicolas Bilo und Tobias Löser, 
neues handeln, blogazin 14. März 2017, https://www.neueshandeln.de/blogazin/wir-
haben-die-wahl/die-welle-reiten/ 

446. Mensch 4.0: Zur Gegenwart gehören alle Zeiten, im Gespräch mit Alexander Kluge, 
news & stories, Sat1, 28. März 2017, http://www.dctp.tv/filme/mensch-40-
newsstories-28032017/ 

447. Familie wird zum Wahlkampfthema: Wieviel Staat verträgt die Familie? Im 
Gespräch mit Carsten Tesch, mdr kultur am Morgen, 10. April 2017, 7:10 Uhr 

448. Arbeiten und schlafen: Innenansichten menschlichen Könnens, im Gespräch mit 
Alexander Kluge, 10 vor 11, RTL, 8. Mai 2017, 0:30 Uhr 

449. Die Gefahr geschlossener Systeme, im Gespräch mit Nina Mavis Brunner, 
Kulturzeit, 3sat, 15. Mai 2017, 19:20 Uhr, 
https://www.3sat.de/mediathek/?mode=play&obj=66669 

450. Es kommt auf die Fehlerfreundlichkeit an. Im Gespräch mit Harry Nutt, Berliner 
Zeitung, 20. Juni 2017, 22, und Frankfurter Rundschau, 20. Juni 2017 

451. Die Welt will gestaltet werden, in: Frankfurter Allgemeine Zeitung, 23. August 
2017, N4 (wiederabgedruckt in Dirk Baecker, Wozu Universität? Marburg: 
Metropolis, 2023) 

452. „Das Ich ist ein Henkel, an dem ich mich selbst aufhängen kann, aber nicht muss“, 
im Gespräch mit Matthias Eckoldt, in: Matthias Eckoldt, Kann sich das Bewusstsein 
bewusst sein? Gespräche mit..., Heidelberg: Carl Auer, 2017, 134–157 

453. Die Macht der Deutung: Framing, im Gespräch mit Elisabeth Wehling und Gert 
Scobel, scobel, ZDF, 21. September 2017, 21 Uhr, 
https://www.3sat.de/wissen/scobel/die-macht-der-deutung-100.html 

454. Ist Niklas Luhmanns Die Gesellschaft der Gesellschaft 20 Jahre nach ihrem 
Erscheinen veraltet? Catjects.wordpress.com, 27. September 2017 

455. „Ich würde bezweifeln, dass wir Menschen grundsätzlich als Vernunftwesen 
unterwegs sind“, im Gespräch mit Rebekka Reinhard und Thomas Vašek, in: Hohe 
Luft: Philosophie-Zeitschrift 6/2017, 58–65, https://www.pocketstory.com/hohe-
luft/ich-wuerde-bezweifeln-dass-wir-menschen-grundsaetzlich-als-vernunftwesen-
unterwegs-sind 

456. Bildung radikaler denken, im Gespräch mit Josef Oberneder, in: das magazin der 
pädagogischen hochschule oö, 03/2017, 4 



– 78 – 
 
457. Machthaber und Mitmacher, im Gespräch mit Michael Köhler, Information und 

Musik, Deutschlandfunk, 3. Oktober 2017, 7:05 Uhr, 
http://www.deutschlandfunk.de/soziologe-dirk-baecker-ueber-demokratie-und-
macht-es-geht.694.de.html?dram:article_id=397322 

458. „Scheitern ist die Voraussetzung des Lernens“, im Gespräch mit Jürgen Deppe, 
NDR, 4. Oktober 2017, 19:30 Uhr 

459. Sicherheit als politische Kontrolle von Komplexität, in: Studium fundamentale: 
Semesterzeitung Wintersemester 2017/18, 10–13 

460. Welche Kultur ist von gestern? Im Gespräch mit Niklas Záboji, Blogseminar, 
Frankfurter Allgemeine Zeitung Online, 20. Oktober 2017, 
http://blogs.faz.net/blogseminar/welche-kultur-ist-von-gestern/ 

461. Privacy 4.0, Blog catjects.wordpress.com, 25. November 2017, 
https://wp.me/p2gzxX-kE 

462. Familienglück: Sechs Fragen an Dirk Baecker, in: Programmheft zur Inszenierung 
von Antonín Dvořák (Anna-Sophie Mahler), Theater Bremen, Oktober 2017, 44–48 

463. Die Künste spenden keinen Trost, Neue Zürcher Zeitung, 7. Dezember 2017, 37 und 
online 

464. Worauf warten wir eigentlich? In enkelfähig #15, Dezember 2017, 35 
465. Jede Währung ist eine Wette darauf, dass diese Währung auch von anderen benutzt 

wird: Über die Bitcoin-Mania im Gespräch mit Thomas Venker, kaput – Magazin für 
Insolvenz & Pop, 18. Dezember 2017 

466. Endlich Nebel, Am Strand #2: Endlich Wolken (Winter 2017/18), 110–111 
467. Realitäten, Zustände, Wirklichkeit, im Gespräch mit Frank Kaspar, DLF, 1. Januar 

2018, 9:30 Uhr, http://www.deutschlandfunk.de/realitaeten-und-zustaende-
wirklichkeit.1184.de.html?dram:article_id=401475 

468. Was bleibt, wenn alles anders wird? Die Werte der Kunst! Podiumsgespräch mit 
Isabel Pfeiffer-Poensgen und Nele Hertling, Moderation Peter Grabowski, WDR, 
13.01.2018, 19:04 Uhr 

469. Alternative Facts Unwort des Jahres, heute+, ZDF, 16.01.2018, 
https://www.zdf.de/nachrichten/heute-plus/180116-hplus-gesamt-100-100.html 

470. „Vielfalt und Einfachheit kombinieren“, Interview Jan Guldner, Wirtschaftswoche 6, 
2.02.2018, 86 

471. Verstehen wir das, worüber wir reden? Intelligenz heißt, mit Nichtwissen umgehen, 
Neue Zürcher Zeitung, 2. März 2018, 39, https://www.nzz.ch/feuilleton/verstehen-
wir-das-worueber-wir-reden-ld.1361193 

472. Der Bien und die Menschen, im Gespräch mit Florian Schwinn, hr2 Kultur, 6. April 
2018, 18:45 Uhr 

473. Warum ist das mit der Kultur so kompliziert? Im Gespräch mit Rudi Ballreich, 
Konfliktdynamik 7, 2 (2018), 159–162 



– 79 – 
 
474. Trainingslager für gesellschaftliches Handeln, im Gespräch mit Michael Köhler, 

DLF. 22. April 2018, http://www.deutschlandfunk.de/die-bedeutung-des-theaters-
trainingslager-fuer.694.de.html?dram:article_id=416233 

475. „…eigentlich ein gutes Zeichen“, im Gespräch mit Eric A. Hoffmann, wittenswert 
14, April 2018, 19 

476. Vom „Auftrag“ zur „Ungewissheit“, SWR 2 Mehrspur.Radio reflektiert, 24. Juni 
2018, und auf Dokublog, http://www.dokublog.de/a/vom-auftrag-zur-ungewissheit-2 

477. „Deutschland steht sich selbst im Weg“: Soziologe über Digitalisierung, Interview 
von Nora Schareika, Wirtschaftswoche Online, 1. August 2018, 
https://www.wiwo.de/erfolg/trends/soziologe-ueber-digitalisierung-deutschland-
steht-sich-selbst-im-weg/22845990-all.html 

478. Wer oder was gestaltet hier wen oder was? Zur Einführung des M.A.-Studiengangs 
Digital Transformation & Social Responsibility, Semesterzeitung Studium 
fundamentale Sommersemester 2018, 33–36 

479. Vor zehn Jahren ging das Geld aus: Was wir aus der Finanzkrise gelernt haben, Neue 
Zürcher Zeitung, 13. September 2018, https://www.nzz.ch/feuilleton/zehn-jahre-
danach-was-wir-aus-der-finanzkrise-gelernt-haben-ld.1419037 

480. Un petit effort, Studium fundamentale: Semesterzeitung Wintersemester 2018/19, 
12–13 

481. Vom Verschwinden des Buches, im Gespräch mit Ilka Hein-Cronjaeger, mdr Kultur, 
12. Oktober 2018, 17:40 Uhr 

482. Über die vierte Medienrevolution, im Gespräch mit René Aguigah, Deutschlandfunk 
Kultur, Sein und Streit, 28. Oktober 2018, 13:05 Uhr, 
https://www.deutschlandfunkkultur.de/soziologe-dirk-baecker-ueber-digitalisierung-
zusammenleben.2162.de.html?dram:article_id=431636 (und in voller Länge, 
Zusammenleben mit nervösen Medien: 
https://www.deutschlandfunkkultur.de/soziologe-dirk-baecker-ueber-digitalisierung-
zusammenleben.2162.de.html?dram:article_id=431636) 

483. Dirk Baecker über Gesellschaft 4.0, im Gespräch mit Thomas Edlinger, ORF fm4 Im 
Sumpf, 25. November 2018, 21:15 Uhr 

484. Der Geist wirkt, wo er will, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 28. November 2018, N 
4, http://www.faz.net/aktuell/feuilleton/hoch-schule/plaedoyer-fuer-die-
geisteswissenschaften-15911034.html (wiederabgedruckt unter dem Titel „Ein 
Plädoyer für die Geisteswissenschaften“ in Dirk Baecker, Wozu Universität? 
Marburg: Metropolis, 2023) 

485. Kunst verdoppelt die Wirklichkeit in sie selbst und die Fiktion, im Gespräch mit 
Tatjana Mehner, in: get real: rainy days: Festival de musiques nouvelles 
Philharmonie Luxembourg, 13.–25.11.2018, 10–15; wieder abgedruckt in: 
MusikTexte: Zeitschrift für Neue Musik 161, Mai 2019, 10–13 

486. Das Publikum spielt mit, in: Münchner Kammerspiele, Programmheft Kill the 
Audience, von Rabih Mroué, Uraufführung 12. Dezember 2018 



– 80 – 
 
487. Wozu Konzerte? In: Verein zur Förderung von Landesjugendensembles NRW e.V., 

Konzertjahr 2019, Düsseldorf 2019, 46 

488. Was macht die Digitalisierung mit unserem Denken? Im Gespräch mit Stephanie 
Metzger, Bayern 2, 17. Februar 2019, 18:15 Uhr, 

489. Wie agil ist das AGIL-Schema? Soziopolis, 18. Februar 2019, 
https://soziopolis.de/beobachten/wirtschaft/artikel/wie-agil-ist-das-agil-schema/ 
http://bit.ly/2SLIbsZ 

490. Der Wandel spaltet und bindet uns, im Gespräch mit Deborah Ryszka, Neue Debatte, 
20. Februar 2019, https://neue-debatte.com/2019/02/20/der-soziologe-dirk-baecker-
sagt-der-wandel-spaltet-und-bindet-uns/ 

491. Der Nationalstaat ist eine Imagination der Selbstkontrolle, im Gespräch mit Joachim 
Paul, telepolis, 3. März 2019, https://www.heise.de/tp/features/Der-Nationalstaat-ist-
eine-Imagination-der-Selbstkontrolle-4316610.html 

492. Die permanente Revolution: Über Werner Plumpe, „Das kalte Herz“, Süddeutsche 
Zeitung 13. März 2019, 12, https://www.sueddeutsche.de/kultur/werner-plumpe-das-
kalte-herz-kapitalismus-die-geschichte-einer-andauernden-revolution-rezension-
1.4364369 

493. Was ist die „nächste Gesellschaft“? Im Gespräch mit Thomas Edlinger, 
Programmheft des donaufestivals, Krems 2019, 104–118 

494. Hardware. Software. Wetware. In: Castor&&Pollux: Multimediales Musiktheater für 
Ensemble, Videokunst und „4DSound“, Programmheft Internationales Musikfestival 
Heidelberger Frühling 2019, 34–37, online 
https://catjects.wordpress.com/2019/06/19/hardware-software-wetware/ 

495. Medien, Macht und Manipulation, im Gespräch mit Gert Scobel, Ingrid Brodnik und 
Martin Emmer, 3sat, 23. Mai 2019, 21 Uhr, 
https://www.3sat.de/wissen/scobel/190523-medien-macht-manipulation-100.html 

496. Das Digitale, die Lücke und die Unschärfe, im Gespräch mit Winfried Kretschmer, 
ChangeX, 6. Juni 2019, 
https://www.changex.de/Article/interview_baecker_das_digitale_die_luecke_und_di
e_unschaerfe/kpdvi3OBETz2W3cNyR1anVJ8mGQFu4 

497. Was ist Intelligenz? Im Gespräch mit Thomas Bächle, Humboldt Institut für Internet 
und Gesellschaft Podcast, 6. Juni 2019, hiig.de/podcast 

498. Digitalisierung und Disruption als epochaler Umbruch: Möglichkeiten und Grenzen 
soziologischer Theorie, im Gespräch mit Willi Bredemeier, in: Willi Bredemeier 
(Hrsg.), Zukunft der Informationswissenschaft: Hat die Informationswissenschaft 
eine Zukunft? Berlin: Simon Verlag für Bibliothekswissen, 2019, 420—429 

499. Politik der Algorithmen, im Gespräch mit Knut Cordsen, Bayern 2, kulturWelt, 12. 
Juni 2019, 8:30 Uhr 

500. Wie siegt der politische Diskurs der Zukunft aus? Im Gespräch mit Malte Langer, 
Universität Witten/Herdecke, 19. Juni 2019, https://www.uni-
wh.de/detailseiten/news/wie-sieht-der-politische-diskurs-der-zukunft-aus-7730/, 
dokumentiert auf https://kure.hypotheses.org/745 



– 81 – 
 
501. Füllt Klicktivismus politische Leerstellen? Im Gespräch mit Jenny Genzmer und 

Mike Herbstreuth, Deutschlandfunk Kultur, Breitband, 6. Juli 2019, 14 Uhr, 
https://www.deutschlandfunkkultur.de/professor-ueber-virale-spendenaktionen-
klicktivismus.1264.de.html?dram:article_id=453204, podcast: https://ondemand-
mp3.dradio.de/file/dradio/2019/07/06/fuellt_klicktivismus_politische_leerstellen_int
_mit_dem_drk_20190706_1325_525af723.mp3 

502. Über die Wirkung von Prognosen, im Gespräch mit Mariann Unterluggauer. 
Radiokolleg – Die Zukunft im Jetzt (1–4), Ö1, 19.–22. August 2019, 9:10 Uhr, 
https://oe1.orf.at/programm/20190819#56130 

503. Ohne Wasser macht die Qualle schlapp, Semesterzeitung WS 2019/20 der Fakultät 
für Kulturreflexion – Studium fundamentale, Oktober 2019, 8–10 

504. Niklas Luhmann's Electronic Media, a Talk with Christoph Engemann, verschiedene 
podcasts, Dezember 2019, overcast: https://overcast.fm/+Ql9_TDeig, und spotify: 
https://open.spotify.com/episode/5vUy2QWZkZb6fuzEvvKHvv?si=gSYUAdHuTp-
Munwa3ZukwA 

505. Kunst an der Kreuzung: Öffentliche Räume nach der Öffentlichkeit: ein Dialog 
zwischen Dirk Baecker und Tom Holert, in: Hermann Arnhold, Ursula Frohne und 
Marianne Wagner (Hrsg.), Public Matters: Debatten & Dokumente aus dem Skulptur 
Projekte Archiv, Köln: Verlag der Buchhandlung Walther König, 2019, 51–55; 
englische Übersetzung Art at Crossroads: Post-Public Public Spaces: A Dialogue 
between Dirk Baecker and Tom Holert, in: Hermann Arnhold, Ursula Frohne und 
Marianne Wagner (eds.), Public Matters: Debats & Documents from the Skulptur 
Projekte Archives, Köln: Verlag der Buchhandlung Walther König, 2019, pp. 51–55 

506. Wie können Plattformen begriffen werden? Im Gespräch mit Teresa Sickert und 
Marcus Richter, Breitband, Deutschlandfunk, 21. Dezember 2019, 13:05 Uhr, 
https://www.deutschlandfunkkultur.de/systemtheorie-wie-koennen-plattformen-
begriffen-werden.1264.de.html?dram:article_id=466488 

507. Chaos, Krach und Zweisamkeit - Ein Fest der Liebe, im Gespräch mit David Ahlf, 
HR2 – Der Tag, 23. Dezember 2019, 18:05 Uhr 

508. Energievergessene Gesellschaft, Interview von Claudia Hanslmeier, innogy Stiftung 
für Energie und Gesellschaft, 14. Februar 2020, https://innogy-
stiftung.com/2020/02/14/energievergessene-gesellschaft-vier-fragen-an-prof-dr-
baecker/ 

509. Eine Plattform verändert die Welt: 15 Jahre YouTube, im Gespräch mit Constanze 
Kittel, mdr Kultur, 15. Februar 2020, 12:15 Uhr 

510. Klatschen für die PflegerInnnen - Anerkennung oder Zynismus? Im Gespräch mit 
Constanze Kittel, mdr Kultur, 30. März 2020, 12:10 Uhr 

511. Wie geht's – Kultur in Zeiten des Corona-Virus, im Gespräch mit Martin Zierold, 
Podcast des Instituts KMM an der Hochschule für Musik und Theater Hamburg, 1. 
April 2020, https://wiegehts-kultur.de/?p=125 

512. Live mit Stefan M. Seydel, am 1. April 2020, 
https://www.youtube.com/watch?v=gV298wQGPXg 



– 82 – 
 
513. Chancen und Grenzen der virtuellen Welt, im Gespräch mit Ellen Schweda, mdr 

Kultur, 2. April 2020, 8:45 Uhr, https://www.mdr.de/kultur/videos-und-
audios/audio-radio/audio-corona-virtuelle-welt-100.html 

514. Corona VIII: Ohne Abstand: Über die Gesellschaft und einen Begriff von der 
Gesellschaft in Zeiten des Kontaktverbots, Blog Kultur/Reflexion, 2. April 2020, 
https://kure.hypotheses.org/872, wiederabgedruckt unter dem Titel „Das Leben kann 
man nicht stillegen“, Neue Zürcher Zeitung, 16. April 2020, 26, online 
https://www.nzz.ch/feuilleton/ohne-abstand-die-gesellschaft-in-zeiten-des-
kontaktverbots-ld.1550252 

515. „Bestenfalls stärkt es die Rücksichtnahme“, im Gespräch mit Stefan Weiss über 
Corona, Der Standard, 15. April 2020, 
https://www.derstandard.at/story/2000116846319/soziologe-dirk-baecker-ueber-
corona-bestenfalls-staerkt-es-die-ruecksichtnahme 

516. Die nächste Universtät, im Gespräch mit Benedikt Fechter, twentyfortytalks, 
Humboldt Institut für Internet und Gesellschaft, live über twitter, 15. April 2020, 18 
Uhr, hiig.de, online: https://www.youtube.com/watch?v=kAgogt7DpKE 

517. mit Max Senges, Salute your digital Doppelgänger: Towards a Humanistic 
Conception of Digital Identities, Medium, 18. April 2020, 
https://medium.com/@MaxSenges/salute-your-digital-doppelgänger-5b0bee699d27 

518. Corona XVII: Die Individualisierung des Risikos, Blog Kultur/Reflexion am 11. Mai 
2020, https://kure.hypotheses.org/934, wiederabgedruckt unter dem Titel „Corona-
Krise: Die Gefahr ist gebannt, das Risiko bleibt – wie normal kann die Gesellschaft 
wieder werden?“, NZZ Online am 22. Mai 2020, 
https://www.nzz.ch/feuilleton/coronakrise-wie-normal-kann-die-gesellschaft-wieder-
werden-ld.1557275 

519. Wozu Kultur? Im Gespräch mit Barbara Bleisch, Sternstunde Philosophie, SRF, 31. 
Mai 2020, 11:00 Uhr, https://www.srf.ch/play/tv/sternstunde-
philosophie/video/wozu-kultur?id=736b0729-afc7-42cd-b2cd-74c610fca33e 

520. Solidarität – Oder soll man es lassen? Im Gespräch mit Katrin Rönecke, Johannes 
Nichelmann, Stefanie Lohaus und Emran Feroz, Lakonisch elegant #89, Podcast 
Deutschlandfunk Kultur, 25. Juni 2020, 
https://www.deutschlandfunkkultur.de/lakonisch-elegant-89-solidaritaet-oder-soll-
man-es-lassen.3717.de.html?dram:article_id=479285 

521. Warum ist das mit der Kultur so kompliziert? Im Gespräch mit Rudi Ballreich, in: 
Rudi Ballreich (Hrsg.), Systemische Perspektiven: Die Pioniere der systemischen 
Beratung im Gespräch, Stuttgart: Concorda Verlag, 2020, 18–24 

522. Der Beobachter in der soziologischen Systemtheorie, im Gespräch mit Werner 
Vogd, in: Werner Vogd, Quantenphysik und Soziologie im Dialog: Betrachtungen 
zu Zeit, Beobachtung und Verschränkung, Berlin: Springer Spektrum, 2020, 88–104 

523. Gefühle der Sympathie, in: Spielzeit 2020/21, Dresden: Staatsschauspiel, 2020, 54–
58 

524. Verteilte Intelligenz, in: Bündnis internationaler Produktionshäuser: Ein Modell für 
vernetzte Kulturarbeit in den Performing Arts, www.produktionshaeuser.de, 



– 83 – 
 

September 2020, https://produktionshaeuser.de/wp-
content/uploads/2020/09/200902_Produktionshaeuser_Publikation_PRESS_web-
2.pdf 

525. Langsam heißt nicht Stillstand: Einfluss der Medien auf Politik und Gesellschaft im 
Gespräch mit Katja Bigalke und Dennis Kogel, Breitband, Deutschlandfunk Kultur, 
26. September 2020, 13:05, podcast: https://www.deutschlandfunkkultur.de/einfluss-
der-medien-auf-politik-und-gesellschaft-
langsam.1264.de.html?dram:article_id=484806 

526. Clash of Cultures und Formkalkül, im Gespräch mit Matthias Ohler, Podcast Sounds 
of Science, Heidelberg: Carl Auer, 30. September 2020, https://www.carl-
auer.de/magazin/neuigkeiten/dirk-baecker-podcast-formkalkuel 

527. Systemreferenzen Unterscheiden, im Gespräch mit Jakob Landzettel, 
Forschungsprojekt KILPaD, Universität Witten/Herdecke, 10. Oktober 2020, 
https://open.spotify.com/show/5VI9cFsa1xwUCRxilbNEyp 

528. Autour de Latour: Zukunftsaussichten, im Gespräch mit Felix Heidenreich, 
Internationales Zentrum für Kultur- und Technikforschung der Universität Stuttgart, 
Oktober 2020, https://www.izkt.uni-stuttgart.de/podcasts/, 
https://podcasts.apple.com/de/podcast/kultur-und-technik/id1441313009 

529. Die Zukunft des politischen Diskurses, im Gespräch mit Ruth Seliger, Systemicum, 
Wien, 14. Oktober 2020, https://www.systemicum.eu/post/die-zukunft-des-
politischen-diskurses, https://www.youtube.com/watch?v=p9qbuVkLSTo 

530. Eine Erinnerung an Richard Jung und sein Buch Experience and Action, YouTube, 
28. November 2020, https://www.youtube.com/watch?v=ndhFOaE_m0E 

531. Die Markenmagie wird fluide und flüchtig, Interview von André Reichel und 
Christian Schuldt, in: Zukunftsinstitut (Hrsg.), Transforming Brands: Was Marken in 
Zukunft stark macht, Frankfurt am Main: Zukunftsinstitut, 2020, 106–109 

532. Mit den Leuten: Transformatives Lernen ändert mich und den Gegenstand, in: 
Witten Lab Magazin, Dezember 2020, 40–43 

533. Wie geht's – Kultur in Zeiten des Corona-Virus, im Gespräch mit Martin Zierold, 
Podcast des Instituts KMM an der Hochschule für Musik und Theater Hamburg, 1. 
Januar 2021, https://wiegehts-kultur.de/2021/01/01/dirk-baecker/ 

534. Corona, kontingente Intelligenzen und die „nächste Gesellschaft“, im Gespräch mit 
Hannes Langer und Bernd Hesse, Bürgerbühne im Kleist-Forum: 
Vordenken.Nachdenken, Frankfurt an der Oder, 7. Januar 2021, 
https://youtu.be/MRKadwTksbU 

535. Rechnen mit Nichtwissen, Wirtschaftswoche vom 19.02.2021, 44–45 
536. Pandemie und Bürokratie, 3Sat Kulturzeit, 2. März 2021, 

https://www.3sat.de/kultur/kulturzeit/sendung-vom-2-maerz-2021-100.html 
537. Lebe riskant (aber nicht gefährlich)!, Neue Zürcher Zeitung, 16. März 2021, 

https://www.nzz.ch/feuilleton/dirk-baecker-die-moderne-lebe-riskant-aber-nicht-
gefaehrlich-ld.1606447 



– 84 – 
 
538. Bürokratie als Herrschaftsform, im Gespräch mit Gert Scobel, Wolfram Eilenberger 

und Sabine Kuhlmann, Scobel, 3Sat, 18. März 2021, 
https://www.3sat.de/wissen/scobel/scobel---buerokratie-als-herrschaftsform-
100.html 

539. Mallorca-Urlaub in Pandemie-Zeiten: Wetten, dass... der Staat uns raushaut? Im 
Gespräch mit Wim Hüffer, SWR2 Am Morgen, 25. März 2021, 
https://www.swr.de/swr2/leben-und-gesellschaft/debatte-um-mallorca-urlaub-in-
pandemie-zeiten-wetten-dass-der-staat-uns-raushaut-100.html 

540. Wir scheitern an der Bürokratie, Der Freitag, 26. März 2021, 13, 
https://www.freitag.de/autoren/der-freitag/wir-scheitern-an-der-buerokratie, 
ungekürzt als: Corona XXVII: Zu viel und zu wenig Bürokratie, Blog 
Kultur/Reflexion, 26. März 2021, https://kure.hypotheses.org/1027; überarbeitet: 
Welche Bürokratie brauchen wir? In: liberal: Das Magazin für die Freiheit, 02.2021, 
25–26 

541. Der Frosch, die Fliege und der Mensch: Zum Tod von Humberto Maturana, 
Frankfurter Allgemeine Zeitung Online, 7. Mai 2021, 
https://www.faz.net/aktuell/feuilleton/buecher/biologe-und-philosoph-humberto-
maturana-gestorben-17330542.html, print unter dem Titel: Das Leben ist sein ganz 
eigenes Werk, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 8. Mai 2021, 13; erweitert und 
spanisch übersetzt: La rana, la mosca y el ser humano, Estudios Públicos 163 (2021), 
159-165, doi.org/10.38178/07183089/1008210723; 
https://www.researchgate.net/publication/354301779_La_rana_la_mosca_y_el_ser_
humano 

542. Hoffnung auf die Zeit nach Corona, im Gespräch mit Anja Goerz, bremen zwei, 10. 
Mai 2021, 7:10 Uhr 

543. Editorial, in: SOZIOLOGIE 50/Heft 3 (2021), 265–266 
544. Brückenfragen, in: Witten Lab Magazin #2, Sommersemester 2021, 12–13 

545. Streit und Streik bei der Bahn, im Gespräch mit Carsten Tesch, mdr Kultur, 2. 
September 2021, 8:40 Uhr 

546. Distanz, in: Globart (Hrsg.), Gedanken für eine neue Verfassung, Wien: Globart, 
2021, 17 

547. Editorial, in: SOZIOLOGIE 50/Heft 4 (2021), 401–402 
548. Über Digitalisierung, Podcast Paul am Puls, https://www.ikf-server.de/podcast/, 15. 

Dezember 2021 
549. Editorial, in: SOZIOLOGIE 51/Heft 1 (2022), 5–6 

550. Von außergewöhnlichen und Neid auslösenden Lektüren: Sieben Fragen an Dirk 
Baecker, soziopolis, 16. Februar 2022, https://www.soziopolis.de/von-
aussergewoehnlichen-und-neid-ausloesenden-lektueren/dossier-fuer-die-insel.html 

551. Corona zwischen Gefahr und Risiko, im Gespräch mit Martin Gramlich, SWR2 am 
Morgen, 19. März 2022, 8:10 Uhr 

552. Editorial, in: SOZIOLOGIE 51/Heft 2 (2022), 113–114 

553. Das Medium zur Krise, in: Die deutsche Bühne 05/2022, 54–55 



– 85 – 
 
554. Kybernetik 3. Ordnung: Zur Renaissance einer Disziplin, im Gespräch mit Mariann 

Unterluggauer, Ö1, 16. Mai 2022, 19:05–19:30 Uhr 

555. „Ich versuche, Teil der Realität und ihrer Fremdheit zu werden“: Dirk Baecker im 
Gespräch mit Boris Nikitin über Sterben, Verletzbarkeit und Aneignung, in: Florian 
Malzacher (Hrsg.), Boris Nikitin: Das Gegenteil der Dinge, Berlin: Alexander 
Verlag, 2022, 58–73 

556. Editorial, in: SOZIOLOGIE 51/Heft 3 (2022), 243–244 
557. Scobel – Kulturtechniken im Umbruch, im Gespräch mit Gert Scobel, Sybille 

Krämer und Felix Stalder, 3sat, 8. September 2022 
558. „Systemfeinde sind Teil des Systems“, im Gespräch mit Alexander Smoltczyk, DER 

SPIEGEL ONLINE, 15. September 2022, 
https://www.spiegel.de/politik/deutschland/soziologe-dirk-baecker-im-interview-
systemfeinde-sind-teil-des-systems-a-8d1a4fb4-e0b4-4022-96c3-18d4716b707b 

559. Wutherbst, im Gespräch mit Cécile Schortmann, 3sat Kulturzeit, 21. September 
2022, https://www.3sat.de/kultur/kulturzeit/die-rechtsradikalen-und-der-wutherbst-
sendung-vom-21-09-2022-100.html (bis 21.10.22) 

560. Alles wirkt mit allem zusammen: Zum Tod des Soziologen Bruno Latour, 
Deutschlandfunk Kultur, Fazit, 9. Oktober 2022, 
https://www.deutschlandfunkkultur.de/alles-wirkt-mit-allem-zusammen-zum-tod-
des-soziologen-bruno-latour-dlf-kultur-c1319c87-100.html 

561. Der Fall vom Himmel: Drei Fragen zu Bruno Latour, soziopolis online, 20. Oktober 
2022, https://www.soziopolis.de/der-fall-vom-himmel.html 

562. Editorial, in: SOZIOLOGIE 51/Heft 4 (2022), 377–378 

563. Die Gas-Trilogie, Gespräch mit Jörg Bochow und Egbert Röhm (Theegarten-Pactec) 
im Anschluss an die Inszenierung im Staatsschauspiel Dresden, 20. Oktober 2022 

564. Editorial, in: SOZIOLOGIE 52/Heft 1 (2023), 5–6 
565. Viele Fächer – aber keine Brücke von der Universität in die Wirklichkeit, in: 

Wirtschaftswoche 8, 17. Februar 2023, 42–44 
566. Unter falschem Namen: Ein Kommentar zum Protest gegen das WissZeitVG und 

darüber hinaus, soziopolis, 20. April 2023, https://www.soziopolis.de/unter-
falschem-namen.html  

567. Die Praxis des Kollektivs auf der documenta fifteen, in: Lerchenfeld Nr. 66, April 
2023, S. 16–19 

568. Editorial, in: SOZIOLOGIE 52/Heft 2 (2023), S. 139–140 


